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Cuvangelſcher und Katholſcher 5]. Stand der Sonne und des

Tage .
Mondes .

Fangelſc : Jr. 1,8⸗11 .
8 75

1. Loghollg Lul. 2, 21⸗32 . ( Tit .2, 11⸗15 . )
des Waſ⸗

1 2 Erſtoi
ö

5 Erſtv

Wontag 2 Abel⸗ Seth Maccarius 5 WW8
um ð8 Uhr 46

Dienſtag 3 Enoch Genovefa 62lWird von Schnee oder Regen begleitet ſeyn .

Mittwoch 4 Iſabella , Elias Titus , B . ſes S Vollmond den 16 . um 9 uhr 1
Donnerſt . 5 Simeon , Emma Thelesphorus Minuten Vormittags .

Freitag 6 Erſch . Chriſti 22 Wird naßkalte Witterung unterhalten .

Samſtag 7 Lucianus Raym . Iſidor e ( Letztviertel den23 . um 1 Uhr 36

F Eoangeliſch : Röm . 1, 1621 . Minuten Vormittags .

2 . aatholiſh Lul . 27 4252 . ( Rem . 42 . 159 Aann Kälte herbeiführen .

8
ONeumond den 30. am C Uhr 35

Min .

10 Montag 9 Martial Martial , Jul . Mag Ge e
Dienſtag 10 Pauli Einſ . Pauli Einſ.
Mittwoch 11 Hyginius Aga. Gerſ. Fel. N 8 und Untergang. Tageslänge .

Donnerſt . 12 Reinhold, Tae . Aſarias I .
Freitag 3 Hilarius , Leont .

XXk Tag, Hil. XIS . 1 55 8. 4 19 8. 8 24

Samſtag 114Felir — Felir , Prieſter Y⸗ 8 1 73 5 * 13
Evangeliſch : Nöm . 12 , 15 . 20. 8 28. 50 . „

3 . Kathellſch: Job . 27. 1-11. GRöm . 12. 6109

Von der Geſundheit .
15 W

Montag 16 Marcellus
— 75 5 Bortgee Jahr pnt ſich der

aueſtennd nit
Dienſtag 17 Antonius Antonius einen geneigten Leſern vom etter unterhal⸗

8 29 5 ten, und ihnen gezeigt, wie alle Wetterprophe⸗

Mittwoch 18 Prisca Prisca , Ignat . ten nur falſche Wiesde ſind, 188 18
die Natur allein und ihre Erſcheinungen das
Wetter auf kurze Zeit voraus beſtimmen kön⸗

nen ; dießmal will er ſich mit ihnen von der

Geſundheit unterhalten , und er hofft ihnen dar⸗

thun zu können , daß auch hierin die Natur die

ſicherſte Führerin und Rathgeberin iſt .
Was gibt es Koſtbareres auf der Erde , als

die Geſundheit ? — Nichts ! ſage ich, und —

nichts ! werden alle meine verehrlichen Leſer und

Nichtleſer mit mir ſagen . Was nützt denMen⸗
ſchen viel Geld und Gut , wenn er dabef elen⸗

diglich das Bett hüten muß , und ſich für ſei⸗
nen Reichthum keinen Genuß verſchaffen kann ?
Was nützt dem Kranken ein ſchöner Früh lings
tag , oder ein lachender Maimorgen ? Er kann

ſich ja darüber nicht freuen , er kann ja nicht

Donnerſt . 19 Sara , Martha Canutus

Freitag 20 Fabian Seb . Fabian Seb .

Samſtag 21 Agnes Agnes

4. Satheh Malt. 5/1⸗13. ( Köm . 12, 11219

22

Montag 23 Emericus Mar. Verm .

Dienſtag 24 Timotheus Timotheus
Mittwoch 25 Pauli Bekehr . Pauli Bekehrg .

Donnerſt . 26 Polycarpus Polycarpus
Freitag 27 Joh . Ch. , Karol. Joh . Chryſoſt .

Samſtag 28 Karl Karl hineinjubeln in den allgemeinen Lobgeſang der

3 elie RIuU 177 21. ganzen Schöpfung , und ſeine Klagerufe ſind
35.

Evangeliſch : Rem . 2/,1721 nur Mißtöne in der Freudenhyme aller leben⸗
tſch: 3 7 1 13 8516 .Katholiſc Matth . 8, 227 . (Aem. 125 den Weſen . — Jal die Geſundheit iſt ein ed⸗

29 2. 1 60
— 8 welcher

keine Schmerzenkennt, ſollte nicht klagen, er iſt

Montag 30 Adelg . M Adelgunda 872 glüdllch , wenn er auch im Schweiße fines An⸗

Dienſtag 31 Virgil Petrus Nol. 8 eſichtes ſein mühſam erworbenes Stückchen
Ben 8. Erbardus ; Severinus . — 15. Maurus ; Joh . Col . — d Leriehren meſes eitt ſihm docs ſef

2 Vincentius . 20 . Fran S . g999 . . .
e ie



Evangeliſcher und Katholiſcher 5
iieeeeeeeeeee

Stand der Sonne und des

Montag 27 Alerander
Dienſtag 28 Faſtnacht

6 Nach den Beſchlüſſen der General⸗Synode vom Jahr 1834
iſt es den evangel . prot . Geiſtlichen überlaſſen , die Texte für die
Nachmittagspredigten ſelbſt zu wählen .

Den 5. Agatha .— 12. Eulalia ; Eulalia , Ludan . —19. Suſanna ,
Gabin ; Conrad , Manſ . — 26. Viktor ; Ebilbert .

Alexander
ben in vem Körper eingeſchloſſen , ſammeln ſich

Faſtnacht

Ida ſind : Geſicht , Hals , Bruſt und Hände we⸗

Tage . L .
Mondes .

Mittwoch 1 Ignatius Ignat , Brigit . . Die Sonne tritt in das Zeichen der Fiſche

Donnerſt . 2 Mar . Reinigung 22 den 19. Februar .

Freitag 3 Blaſius Blafius 2 J Erſtotert9 Erſtviertel den 7. um 5 Uhr 7
Samſtag 4 Veronica , Cleoph Veronica eMinuten Nachmittags .

6 4 10 b 13/2 655 ( 80 3,12170
Könnte es friſch und heiter ſeyn .

„ atho 5 „30 . 2 — 8— —
Vollmond den 14 . um 8 Uhr 44

5 8Minuten Nachmittags .
Montag 6 Dorothea Dorothea Wird wohl Stürme erzeugen .

Dienſtag 7 Richard 1 Richard ( Letztviertel den 21 . um 11 Uhr 20

Mittwoch 8 Salomon Joh . v. Math . . Vormittags.
Donnerſt . 9 Apolonia Apolonia e d

15.

Freitag 10 Scholaſtica Scholaſtica N
Einen Neumond hat dieſer Monat nicht .

Samſtag 11 Euphroſina Euphr . , Deſid . B7J Sonnen⸗ Auf⸗ und Untergang . Tageslänge .

7. Coangeliſch : J. Kor . 9, 2427 . Den Uhr Min . Den Uhr Min . Den St . Min .
Katholiſch : Matth . 20, 1⸗15 . ((1. Kor. 9, 24⸗27. u. 10, 15. ) 28

75
5. 2,

17 12.:. 13 ; ͤjUM
12 8919 . 7 5 10 . 5 25 19 . 10 20

Montag 13 Caſtor , Jongs Jordan , Ben . *△
26. %% ᷑ 10 4⁴

500
14 Valentin Valentin e 1 e

Mittwoch 15 Fauſtin Fauſtinus Darum hat ſich der Hausfreund dieſes Jahr
2 5 275 vorgenommen , ſeinen Leſern zu zeigen, wie ſie

Donnerſt. 16 Juliana , Onefim . Juliana ſhre Geſundheit erhalten A
Freitag 17 Donatus Conſtantin N

a46 meuude
ei⸗

Samſtag 18 Concordia , Gab . Simeon B . 1 Keinlichkent —Reinlichkeit am eigenen

8
Evangeliſch : Phil . 2, 5⸗11 . Körper , Reinlichkeit in den Kleidern , und Rein⸗

Katholiſch : Luk. 8, 4⸗15 . ( 2. Cor. 11, 19⸗33. u. 12, 19 . ) 1 25 553 15 3 —* 0 10K 7 e Nahrung die der Menſchzu ſich nimmt ,
19 ſwird 115 5 .

Bli ie der —
F. i iedlere Theilgeht in das Blutüber und erhä

0 55 Cleutherius 332 den Körper in ſeiner Thätigkeit ; die gröbern
ienſtag 2 eonora Felir 8 Theile aber gehen größtentheils vurch die Aug⸗

Mittwoch 22 Petci Stuhl . Petri Stuhlf . Kdünſtung wieder ab. —Die ganze Haut des
Donnerſt . 23 Reinhardus Florent . , G erh. 80 Menſchen iſt mit kleinen, feinen Lochelchenver⸗

5 L. / ſehen , ſo daß ſie ausſieht wie ein Sieb , wenn

Freitag 24 Matthias Matthias ken ſie 19 79 25ſt et, und dieſe Löchelchen nennt man Poren.

Samſtag25 Neſtor — Victorin W Durch dieſe Boren nun dünſtet eine Menge
Cvangeliſch : 1. Cor . 13 , 118 . Feuchtigkeit aus , die dem Körper beſchwerlich
FKathotiſch : Luk. 18 , 31⸗43 . ( 1 . Cor. 13 , 1⸗13 . ) fallen würde . Es muß darum die Haut rein⸗

˖ 2 lich gehalten werden ; denn wenn die Poren mit
26 U Schmutz und Unrath bedeckt find , wie kann da

etwas hinaus ? — Die überflüſſigen Säfte blei⸗

dort an und verurſachen mancherlei Krankhei⸗
ten . Das weiß Jedermann und ſucht durch
Schwitzen die eingeſperrte Feuchtigkeit auszu⸗
treiben . Schwitzen iſt wohl manchmal gut ,
aber es reicht nicht immer aus . Durch dieſe
nämlichen Poren ſaugt der Körper auch Luft ein ,
die zu ſeiner Erhaltung eben ſo notowendig iſt ,
als Speis und Trank . Darum waſche dich
fleißig , beſonders diejenigen Theile , welche dem
Staube ꝛc. ꝛc. am meiſten ausgeſetzt ſind , als

ieeeeeieeeeeeee
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Lage⸗
—
Nüürch
Donlenl.

Mulag

Hleuſtag
Mittwoc

Dumnerſ

Itetag
Aamflat

Month⸗
Dienſt
Muttwo
Duner
Freitgt
Gaunfſ
4 .

W
Iunz
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5
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Montag 6
Fri
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8 —0
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15

0
7 Felicitas
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100 ramn uns
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Vollmond

Seuag 10 29 1 ö ranee 14 Muneen
90. um 6Uhr 33
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Evangeliſcher und Katholiſcher Stand der Sonne und des

Tage. . Mondes .

Samſtag 1 Hugo Hugo Biſch . 6 Die Sonne tritt in das Zeichen des Stiers

14
Tatßollſch . Jch - B. 659 . Pen 20— Apri

( Ebr . 9, 11⸗15 . )
J Erſtviertel den 7. um 11 Uhr 40

2 — Minnten Nachmittags .

Montag 3 Darius Reinhard Wird es angenehm .

Dienſtag 4 Ambroſius Ambroſius * SVollmond den 14 . um 3 Uhr 3

Mittwoch 5 Marimus Vincentius Minuten Nachmittags .
Donnerſt . 6 Irenäaus Celſus 64 Verſpricht gelinde Witterung .

Freitag 7 Lueretia Cöleſtin , Luer . 9l⸗ 3 um OUhr 59

Samſiag 8 Amantus A. Mar .in Aegyp. Bi⸗ Weidertenn Tln . gs .
15 . Cyangeliſch : Röm . 8, 31⸗39 .

G Neumond den 29 . um 4 Uhr 53
Katholiſch : Matth . 21 , 1⸗9. ( Phil . 2, 5⸗11 . )

785 Minuten Nachmittags .
9 K Könnte Wärme und Sonnenſchein herbeiführen .

—. 10 Daniel Ezechiel G
S Auf⸗ undUntergang . ] Tageslängef 1 2 onnen⸗Auf⸗ un gang . änge .

Mit
68 . an Leo Pabſt Dan. Ke Denuhr Min. Den Uhr Win. Den Es. Min.

ittwoch 12 Euſtorchius Jul . Zeno . B . 2. 5 39 2. 6 29 2. 12 50

Donnerſt . 13 Gründonnerſt . F2[ . 9) . 5 24 9. 6 405 , 1

it 14 8 16. 5 10 16. 6 50 16. 13 40
Freitag arfte Charfreitag . Nzſ23 . 4 57 23. 7 0 [23. 14 3

Samſtag 15 Olimpia Anaſtaſia 30530 . 4 4 30 . 1 11 130. 14 20.

Evangeliſch : 1 Cor . 15 , 1711 . agen , wie man dem reinlichen Weibchen oder

16. Katholiſch : Marc . 16 , 17 . ( 1 Cor . 5, . 8. )9 Hudcher auf dem Markte viel llederab

16
als dem unreinlichen ; — ichwill nur von dem

M ontag 17 36 ——
— dem

6 örper reden . ir haben oben geſehen , wie
f förderlich der Geſundheit die Reinlichkeit der

Dienſtag 18 Ulmann Ed uard 85 Haut iſt , wie kann aber die Haut rein bleiben,

Br 3 s 440 Wolt in 3 ſie de bag
onnerſt . ulpitius ictor , Paph . oller Unrath find. Zudem entſteht durch den

R ; Schmutz und Unrath , der ſich in den Kleidern
Freitag 21 Adolarius Anſelmus B . 5 Rates, ein übler Geruch , den wir mit jedem

7Samſtag 22 Sother Cajus , Lothar

17 . Evangeliſch: 1 Joh . 5, 1⸗6.
Katholiſch : Joh . 20 , 19⸗31 . ( 1 Joh . 5, 4⸗10 . )

23

Montag 24 Albertus Fidelis , Adelb . 22
Dienſtag 25 Markus Ev . Markus Ev .

Mittwoch 26 Cletus Cletus u. Mar . ſ

Donnerſt . 27 Anaſtaſius Anaſt . Zitha J .

Freitag 28 Vitalis Vitalis
Samstag 29 Sybilla Petrus Mart .

18 . Ebanqelſch : Pent 2, 71 . 25 .
„Katholiſch : Joh . 10 , 1116 . ( 1 Petri 2, 21⸗25 . )

Den 2. Theodoſia ; Franz v. P. — 9. Bogislaus ; Mar . Clar .— 13. Patricius ; Creſcentia . — 14. Tiburtius . —
16. Aaron ; Paternus . — 23. Georg ; Georgius . — 30 . Eutropius ; Catharina .

30

Athemzug einhauchen , und eine unreine Luft iſt
dem Körper Gift . Deßwegen lüfte auch die
Stube in der du dich aufhältſt , täglich einmal
und häufiger , wenn es noththut ; wechsle
dein Weißzeug öfters und waſche es reinlich , es
macht ja nur geringe Mühe , und wenn du auch
andere Geſchäfte darüber vernachläßigſt , ſo be⸗
denke, daß , wenn du im Bett liegſt , alle deine
Geſchäfte liegen bleiben , und Arzt und Apothe⸗
ker einen ſchönen Theil deines Sauererworbe⸗
nen wegnehmen . — Nicht umſonſt hat der liebe
Gott die Erde ſo reichlich mit Waſſer verſorgt ,
und er ſelbſt wäſcht ja von Zeit zu Zeit die

freundlichen Kinder der Flur , die Pflanzen und

ihre Blüthen ab , wenn ſie mit Staub bedeckt
find , und ſiehe , wie ſie dann fröhlicher ſich auf⸗

richten , und köſtlicher duften , als wollten ſie

den gütigen Vater für die Wohlthat danken .
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Evangeliſcher und Katholiſcher

CCCCCCCCCC . . C . CCC . . ßö

Stand der Sonne und des

Mondes .

Montag

Dienſtag
Mittwoch

s Dietrich —
Evangeliſch : 1 Petri 27/ 1120 .

Katholiſch : Joh . 16 , 16⸗23 . ( 1 Petri 2, 11⸗19. )

1 Philipp Jakob
2 Sigmund
3 1 Erfindung
4 Florian
5 Gotthard

Athanaſius
Erfindung
Flor . , Monica

Gotth . Pius V.

Joh .v. d. Pf .

7

8 Stanislaus & Mich . Erſch .
9 Hiob , Gregor Beatus

Samſtag 13 Emilie , Ser .

Evangeliſch : Jak . 1, 13⸗21 .
Katholiſch : Joh . 16 , 5⸗14 . ( Jak . 1, 17⸗21 . )

Dienſtag 16 Peregrin ef6
0 12 Terpetus Übaldus Biſch.

Donnerſt . 18 Kborius Felir , Eheiſhe
Samſtag 20 Athanaſius

Ebangeliſch : Jak. 1 , 22.27.
Lalhuliſg Joh. 16, 23⸗30 . ( Jak . 1, 22⸗21 . )

10 Gordian Anton BViſch.
Donnerſt . 11 Louiſe , Mamer Beatrir , Erie .

Pancratius
Servatius

12 Pancratius

14
15 Torquatus Soph . Tor . B.

Joh . v. Nep .

19 Potentius Potentius

Phil . u. Jak .

EKEA
N

Bernhard

2¹ —

22 Helena Julia , J . 32

23 Defiderius B. Deſiderius B . 22

Mittwoch 24 Eſther Johanna 8

Donnerſt . 25 88
26 Beda Magdalena

Samſtag 27 Lucian Eutropius IN.

Katholiſch :

28
Montag 29 Manil

Dienſtag 30 Wiegand

Mittwoch 31 Petronelll Creſcentia

Den 7. Gottfried ; Stantslaus . — 14. Bonifaz ; Bonifacius . E . —

21. Prudens ; Conſtantin . — 25. Urbanus ; Urban , G. VII . —

28 . Wilhelm ; Germanus B.

Cvangeliſch : I Theſf . 5, II . 21 .E
36h. 5 26-27. u. 16, 1⸗4. ( 1 Petri 4, 7⸗

Marimilian
Ferdinand

Die Sonne tritt in das Zeichen der Zwil⸗
linge den 21 . Mai .

) Erſtviertel den 7. um 8 Uhr 59
Minuten Vormittags .
Könnte kühl oder naß machen .

SſVollmond den 13 . um 11 Ubr9
Minuten Nachmittags .
Mags wärmer werden .

( Letztviertel den 21 . um 4 Uhr 29
Minuten Vormittags .
Wirds noch milde ſeyn .

SNeumond den 29 . um 7 Uhr 29
Minuten Vormittags .
Wird mehr Näſſe als Wärme verurſachen .

Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang . Tageslänge .
Den Uhr Min . Den Uhr Min . Din St . Min .

F., % f „ 21 „
14. ½ ſ . 7 0 1„ „ %

‚e
28 . 4 7 28. 7 48 28 . 15 41

Der Hausfreund darf ' s ſeinen Leſern nicht
erſt ſagen , wie ſehr Reinlichkeit im Eſſen und
Trinken noththut , und daß ſchon mancher , der
in der Speiſe oder im Getränk etwas Eckelhaf⸗
tes gefunden , eine ſchwere Krankheit , oder gar
den Tod davongetragen hat , und wie ſchon man⸗
cher vergiftet worden , weil das Geſchirr nicht
ſauber gereinigt war , drum halte dein Geſchirr
rein , beſonders wenn es von Metall und vor⸗
züglich wenn es von Kupfer iſt , da dieſes leicht
Grünſpan zieht , und gehe mit Speiſe und Trank
reinlich um ; denn wenn es auch wahr iſt , daß
jeder Menſch in ſeinem Leben einen Karren voll ,
salva venia , verſchlucken muß , ſo iſt doch nir⸗
gends geſagt , daß es auf einmal ſeyn muß .

Ein ferneres Mittel zur Erhaltung der Ge⸗
ſundheit iſt die

Mäßigkeit . Jeſus Sirach ſagt : „ Wer
mäßig lebt , der lebt deſto länger . “ — Es iſt ja
natürlich ! — Ein Wagen , der oft überladen
wird , muß endlich brechen , und ein Magen , der
immer überladen wird , bricht zwar nicht , aber
er wird krank , er kann nicht mehr ordentlich ver⸗
dauen , alſo auch dem Körper ſeine Nahrnng
nicht gehörig verarbeitet zuführen , und ſo wird
auch dieſer krank . — Der Unmäßige iſt träg ,
er mag nicht arbeiten , darum gehen ſeine Ge⸗
ſchäfte den Krebsgang , und während er ſeinen
leigenen Körper ruinirt , richtet er auch zugleich
ſeine Familie mit zu Grunde ; der Friede und
das Glück ziehen von ihm aus , und Zwietracht
und Haß mit ihrem finſtern Gelſchter ziehen da⸗
für ein .

Beſond ers var dem unmaͤßigen Genuſſe gei⸗

EN
ſtiger Getr nie will der Hausfreund gewarnt



Raer

Cuvyangeliſcher und Katholiſcher Stand der Sonne und des
Tage . 2 Mondes .

Donnerſt. 1 Nicodemus [ Fortunatus D. ] . Die Sonne tritt in das Zechen des Kreb⸗

Freitag 2
91

5 M . Erasmus . ſes den 22. Juni , 3 Uhr 33 Min . Vormittags .

9 . ildi Clotildis CE .Samſtag (3 Clotildis Clotildis S J Erſtviertel den 5. um 3 Uhr 9

23 . Cvangeliſch : 4 Cor . 12 , 1all . Minuten Nachmittags
Aatholiſch : Voh. 14 23 - 31 . ( Apg . 27111 . ) Könnte Regen — Wüdnachziehen .

4 5 S Vollmond den 20 . um 7 Uhr 44

Montag 5 Minuten Vormittags .

Dienſtag 6 Benigna Robert E Veränderliches Wetter .

Mittwoch 7 Lueretia 2 [ (Letztviertel den 19 . um 9 Uhr 4
Donnerſt. 8 Medardus Minuten Nachmittags .

Freitag 9 Primus Felizian eiee 12
Samſtag 10 Onofrion Margar . K. vS.

3
SNeumond den 27 . um 7 Uhr 55

E

2⁴ Kee 5 Im II 35,30 ,
Sonnenfinſterniß u

1
uk. 6, 36⸗42 . ( 1 Joh . 4, 821 . )

bringt gutes Wetter .

K812
90 Sonnen⸗ Auf⸗ und Untergang . Tageslänge .

Montag 12 Darnabas Barnabas Den Uhs Min. Den Uhr Min. ] Den St . Min.
Dienſtag 13 Tobias Anton v. Pad . R 4. 4 1 4 . 7 55 4. 15 54

Mittwoch 14 Heliſaus Baſilius Æ＋158. 4 2

Donnerſt. 15 Veit VitnsModeſt . k5 25. 3 50 15. 8 25. 16 6flle
Freitag 16 Juſtina Ludgartis 8
Samſtag 17 Volkmar Adolph baben ; er will aber damit nicht ſagen , man ſolle

25 Evangeliſch : 1 Joh . 4, 16⸗21 .
6 odet dürfe keinen Wein, kein Bier trinken ; nein

„Katholiſch : Luk. 14 , 16⸗24 . ( 1 Joh . 3, 13⸗18 . ) 78 iſt 4 5
ottesgabe , er ſtärkt den Müden, gibt dem

18 5ꝗ SchwachenKraft , labt den Kunnien, erkefel
Montag 19 Gerhard Gervaſius 32 h veun en macht den Betrübten ſeinen

Dienſtag 20 Silverius Sylverius Pr .
e

Der alte Hausfreund ſeelig hat ſchon ge⸗ 1

Mittwoch 21 Albinus Aloyſius eſungen :

Donnerſt. 22 Achatus Pauliſ . 6 Wer wills verwehre!“

Freitag 23 Edeltrud Edeltrud EAn und der Junge denkt ebenſo, und läuft auch —

Samſtag 24 Johann Täufer Johann Täuf . nicht vasen , wenn ertein Glas Wein ient ar[ N0.

26 . Woangelſeh : JCor 3, I . dd. Gg5 : /8os Ihib . 1, 27 beteincn chlds kuderoie
83

„„„ „ „ fbei einem GlasWein( oder gutemBier ) ſo recht
Katholiſchi Luk. 15110 ( 1 Petri ,6 - 11 . 9 von Herzen fröhlich ſeyn . ein kleines

25 E 1 5 will 5 nicht
1195 Ruit

7 nur alle Paar Jahre einmal kommt und ni Dieng

Montag 26 Jeremias Johann Paul jede eee 0 AWenofer fe⸗ v. l Wa
; 4 18 Sthätig der Weinmäßig genoſſen für den

borser
Au

Dienſtag 27 7 Schlaͤfer Jadislaus * iſt , ſo verderblich Iſt er , wenn er im Ueber⸗ Donn
Mittwoch 28 Benjamin Leo II . Papſt Y⸗] maße geteunken wird . Irder weiß , wie übel es Fen
Donnerſt . 29 Peter Paul O9( Jeinem iſt , wenn man den Tag vorher zu viel ins Ceit

OamR 0 Pel Geas geguckt hat , das iſt aber das Geringfte .

Freitag 30 Pauli Gedaͤchtn. Pauli Gedächt. i Belrachte einmal einen Säufer , ſeine Augen —

5 trübe, 1̃ tief im Kopfe , das Geſicht 31. “
4. Carphaſius ; Quirinus , Opt . — 5. 7* 1 iſt entweder blaß und der Körper abgemagert , —

W
tus 5 Sebaſtian 2 5 Baſtli

oder das Geſicht hat eine unnatürliche Röthe,
facius . Baſilides . — 15. Vi⸗ und der Körper iſt ungewöhnlich dick, aufge⸗ 0
tus , Modeſt . — 18. Arnolf ; Marz , Leont . — 25. Eulo⸗drungen . Es gleicht ein ſolcher Körper einem Baoht

gius ; Proſper .
Balken , der vom Schwamm angefreſſen iſt U—



0010 N5·
Stand der Sonne und des

Mondes .

Die Sonne tritt in das Zeichen des Lö⸗
wen , den 23. Juli .

Erſtviertel den 4 . um 7 Uhr 36
J kachmittags .

gut an .
nond den 11 . um 5 Uhr 40

chmittags .
Unterhält ſchönes Wetter .

tviertel den 19 . um 2 Uhr 14

mittags .
Könnte die Hitze drückend werden .

mond den 27 . um 6 Uhr 17

en Vormittags .
te Regen im Gefolge haben .

18Imo

Tageslänge .
Min . Den St . Mn.

2. 10
9. 15 54

16. 18 42
23. 15
30. 15 10

zamr ächst aus dem Holz hervor

1 zwar den Balken ſcheinbar dicker ;
rer verzehrt ihn zugleich . — Wie der Bal⸗

vor der Zeit verfault , ſo wird ein ſol⸗

cher Menſch nie alt .
Der unmäßige GeniMontag 17 AlextusN 38 8

Dier 1
3

Rufina 0
tränke ( über das

h der Hausfreundchnapsti ch
n Lefern ſpäter beſonders unterhalten )
eit leider zu oft den vernünft ' gen Men⸗

ſchen , das Ebenbild Gottes , in ein wildes Thier ,

ja es ſetz, ihn unter das Thier herab . Frage
einmal einen Richter , und er wird dir ſagen ,

ſehr große Anzabl von

3
Mittwoch 19 Rofſina
Donnerſt 69 Eliaserft . 40

21 Dietrich P .
22 Maria Magdal . ·

iſch : Röm . 6, 8⸗1 . daß eine große , eine

iſch : Matth . 7, 15⸗21 . ( Röm. 6, 19 ⸗23. Verbrechen die Folge der Unmäßigkeit ſind .
— 3 Folgekierin, lieber Leſtr , der Natur !

5
Siehe die une 8 8 65 WW

2 Uri nur wenn ſie bungert , und ſau 1

Nontag 24 Bernhard Chriſtina 3 ſie 55 beides thun ſie nur , bis ſie ſatt

Dienſtag 2⁰ Jakob Chriſtoph Jakob Chriſt . ſind . Sollte der Menſch, der zu etwas Beſ⸗
Mittwoch 26 Anna Anna , Polyb . ſerm and Hoaemteeeſeenen

de Ter

Donnerſt . 2 Martha leo ſich von dieſem ertreffen laſſen

2 rius Eelſ. v . P.

15 ˖ 30
K

II . Abtheilung .

1, 6⸗10 .10 Von der Geſundheit dernützlichſten Haus⸗

6, 19 . ( Röm . 8, 12⸗17 . ˖0 hiere .

30 4
Unſere 8 890 80 1

—* das Rundvieh , das Schaaf und da

31 Traſibul , Germ . FJanatins v . L. LV bildne zenTheil desNationalre chthums,
imfuchung. — 9. Cyrillas .— 15. Ruth. , Alexander .— 23 . Apollinaris ; Aborius . — 30 . 7 .
1. B.



34 . Evangeliſch : 1 Petri 1, 3⸗9 .
Katholiſch : Marc . 7, 31⸗37 . ( 1 Cor . 15 , 1⸗10 . )

20 ＋
[ Montag 21 Hartwig Joachim Priv .

9

=Dienſtag 22 Symphorian Timotheus 9
Mittwoch 23 Zachäus Philippus .
Donnerſt . 24 Bartholomaͤus Bartholomaͤus Res

Freitag 25 Ludwig 23 Ludwig
Samſtag 26 Zephir . , S. Severus 8

35. Kahalh 51023 . 2. 02 Cor. 3, 4- 9. )

27 8
Montag 28 Auguſtin Auguſt . N
Dienſtag 29 82
Mittwoch 30 Adolf , Roſa Felir , Rebecea

Donnerſt . 31 Paulina Raymund 9

Den 6. Verklärung Chriſti ; Sixtus . — 13. Hypolitus ; Concor⸗
dia .— 20. Bernhard ; Bernhardus . — 27. Gebhard , Joſ .—
29. Joh . Enthauptung .

Evangeliſcher und Katholiſchenr 5] Stand der Sonne und des

Tage . L. Mondes .
3 —2 8

Dienſtag 1 Petri Kettenfeier Pet . Kettenf . F. p. Die Sonne tritt in das Zeichen der Jung⸗

2 Moſ . Portiunkula 205lfran den 23. Auguft . ＋
Donnerſt . 3 A guſt Steph . Erfind . 58
Freitag 4 Dominikus Dominikus

u 3. un o Uhen

( Samſtag 5 Oswald Maria Schnee 48] Kann Nebel erzeugen u. Sonnenſch . bitahen

32 . Cvangeliſc : Röm 82⸗17 . OVollmond den 10 . um 5 Ubr29
Katholiſch : Luk. 19 , 41 - 47 . ( 1 Cor . 10 , 6 - 130 Minuten Vormittags .

6 8⁰ Kann es veränderlich werden .

Montag 7 Ulrika, Donat . Afra , Kajetan A Kvetztviertel den 18 . um 7 Uhr 24

Dienſtag 8 Reinhard Cyriakus
Mittwo ch 9 Erikus Romanus 55 ann Trockenheit

Domerſt 10 57 Laurentius f . 3 um 3 Uhr 10

Freitag 11 Ignat. Her . Suſanna , Tib .
Mag eiwas RegenMin

Samſtag 12 Clara Clara —
33 Cvangeliſch : Röm . 5, 15 . Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang . 1] Tageslänge .

Katholiſch : Luk. 18 , 9⸗14 . ( 1 Cor . 12, 2⸗1t . ) Den Uhr Min . Den Uhr Min. Den St . Min .
6 ./ 40 6 . i 30 6. ½

ee, ee ,Monta amen uſebius 8827 . 5
10 21.

Seenäag ſ15 Parts Himmeff r ue e Eeee .
Ky f un

ür ei uenden o un⸗

4 P 16 Iſaak , Hyacinth Jod. Roch . er enthehrüg, als det Ader Flbf und weit un⸗

oonnerſt. 17 Verona Liberatus entbebrlicher , als das ſonſt ſo liebe Geld . Der

Feitag 18 Helene Againe , er 800 der inen den
[ Samſtag 119 Ludovicus Sebaldus merfſamzu machen; aber belannt ift es auch,

daß ſie ſehr verſchiedenen Krankheiten
ausgeſetzt find , und daß hiedurch mancher Land⸗
mann großen Schaden leidet . — Der Haus⸗
freund hat es ſich Lon jeher zur Aufgabe ge⸗
macht , ſeine geneigten Leſer nicht nur zu un⸗
terhalten , ſondern auch zu belehren , und die⸗
ſesmal will er nun zeigen , wie man ſeine Haus⸗

hüten kann .
Glaube aber der Leſer ja nicht, daß der

Hausfreund ihm jetzt ein paar untrügliche Ar⸗

man in der Apotheke oder im Kramladen ſein

noch heut zu Tage die Sitte faft allgemein
verbreitet iſt , um die Thiere vor Krankheiten

zum Glück für den Eigenthümer und für die
Thieve ganz unſchädlich . Eine Priſe Stren⸗

thiere geſund erhalten und ſich vor

canen und Rezepte zeigen werde , mit denen

Geld los wird , nein ! er bedauert es ſehr , daß

zu ſchützen , ihnen in geſunden Tagen , zu ge⸗
wiſſen Zeiten Arzeneten zu geben ; er bedauert
dieſe Sitte , weil ſie eben ſo ſchädlich für den
Geldbeutel , als für die Thiere iſt . Die ge⸗
wöhnlichften und am meiſten im Gebrauch ſte⸗

henden Mittel dieſer Art , ſind entweder an und

für ſich, oder durch die kleine Gabe , und die

Maſſe von Futter in der ſie gegeben werden ,

gel⸗Druſen⸗ oder anderes Viehpulver , oder
eben ſo viel Glauberſalz unter einer Maſſe
von Futter gegeben , hat beſonders , wenn es

=
◻

—2

3

40.
Itettag

2

Tage
8

Fteügg
Samte

Nunta

Dienſt

Mutt
Dienſt

Mittbe
Dunmer
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Gamg
Oulhtg
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Dienſt
Mtw
Donne

rein
Sanmt
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Tage .

Freitag
Samſtag

Evangeliſcher und Katholiſcher

U
T Tgidins

2 Abſolon

⏑

Verena , Egid .
Veronica , St .

36 . Evangeliſch :
Katholiſch :

Epheſ . 6 , 1⸗4.
Luk. 17 , 11⸗19 . ( Gal . 3 , 16⸗22 . )

Montag
Dienſtag
Mittwoch

Donnerſt .

Roſalia , Moſ .
Juſtinianus
Zacharias

7 Regina
8 Mar . Geb .

3

4

5

6

9 Gorgonius

Eſther
Juſtinianus
Viktor Magn .
Regina

Ulhard
Evangeliſch : Tim 6237 .

Katholiſch Matth .
5˙I

6, 24⸗33 . ( Gal . 5, 16 - 24 . )

RRE
—

Nontag

Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag

Samſtagf

10
11 Prot . Chriſtm .
12 Tobias

14 J Erhöhung
15 Nikodemus

16 Euphemia

13 Amatus , Matern .

Felir , Hyazinth
Syrus
Hektor , Maril .

Erhöhung
Roger Nicod .

Cornel . , Joel

Evangeliſch : Gal . 5, 16⸗24 .
38. Kathol

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag
Samſtag

39 .

Montag
Dienſtag
Mittwoch⸗
Donnerſt .
Freitag
Samstag

iſch :

17

18 Titus , Reichard
19 Januarius
20 Fauſta , Euſtach .

22 Moriz , M .

23 Thekla , H.
Evangeliſch : Gal . 6, 1⸗10 .
Katholiſch : Lul . 14 , 1⸗11 . ( Eph .

2⁴

25 Cleophas
26 Cyprian
27 Coſmus , Dam .

28 Wenzeslaus
29 Michaelis
30 Sophia , H.

Luk. 7, 11⸗16 . ( Gal

21 Matthäus Ev .

Den 3. Manſuetus ; Theodofſa , E. — 10. Nicolaus , Jobſt ;

10. —.. 5, 25 . 26 . u . 6,1⸗

Thom . v. V. R.

Conſtantia
Tobias

Moriz , Maurit .
Thekla

3, 1321 . ) 0

Joſeph
Cyprian
Coſmus , Dam .

Wenzeslaus
Michaelis
Urſus , Hieron . 8

Otho⸗

gerus . — 17. Lambert ; Franz , Wund . — 2 . Matthäus
Ev . — 24. Joh . Empfängniß .

AA
me

Stand der Sonne und des
Mondes .

Die Sonne tritt in das Zeichen der Waag
den 23. September , 5 Uhr 40 Min . Nachm .

J Erſtviertel den 1. um 5 Uhr 57
Minuten Vormittags .

Iſt veränderlich .

SͤVollmond den 8 . um 7 Uhr 31

Minnten Nachmittags .
Bringt noch nicht ganz beſtändiges Wetter.
(ELetztviertel den 16 . um 11 Uhr 47

Minuten Nachmittags .
Macht das Wetter angenehm .

GNeumond den 23 . um 11 Uhr 27

Minuten Nachmittags .
Herrſcht trockene Witterung .

Erſtviertel den 30 . um2 Uhr 44

Minuten Nachmittags .
Läßt Regen erwarten .

Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang .
Den Uhr Min. ] Den Uhr Min .

3. 5 20 3 6 38
10. 5 30 10 6 2⁴
1 . 5 10 11. 9
24 . 5 50 24 .

Den St . Min .
3. 13 1

10 . 12 54
17 . 12
24 . 12 45 54

Tageslänge .

1

29

häufig gebraucht wird und die Thiere ſich dar⸗
an gewöhnt haben , keine andere Wirlun , als

daß man des Geldes für dieſe Stoffe los wird ,
und dann ſeine Thiere auf eine andere Art zu
vernachläßigen ſich für berechtiget hält . Man⸗

cher glaubt feſt und ſicher , wenn er ſein Haus
Arcanum zur beſtimmten Zeit gefüttert habe ,
ſo ſey auch Alles zur Geſunderhaltung ſeiner
Thiere gethan . Arzneien , die in ſtärkerer Gabe

gegeben werden , oder welche die arzneiliche Ei⸗

genſchaft haben , irgend eine Verrichtung des

thieriſchen . Körpers zu fördern , zu ſchwä⸗
chen, oder ſonſt abzuaͤndern , find dem geſun⸗
den Körper gegeben , immer ſchädlich , ihn oft
krankmachend , weil dieſer keine Veränderung
in ſeinen Verrichtungen bedarf . Eben ſo ſchäd⸗
lich iſt das Aderlaſſen , wenn es bloß aus Ge⸗

wohnheit und deßhalb geſchieht , um gewiſſe
Krankheiten zu verhüten , weil hiedurch der Kör⸗

per geſchwächt und geneigt gemacht wird , krank

zu werden . So nützlich die verſchiedenen A
neien und das Aderlaſſen bei einer vernünfti⸗

gen Anwendung , d. h. da find , wo ſie gerade
dem Krankheitszuſtande anpaſſen , eben ſo ſchäd⸗
lich ſind alle dieſe Mittel , wenn ſie zur unrech⸗
ten Zeit , oder gar bei geſundem Körper an⸗
gewendet werden , und am ſchäblichſten iſt de
leider noch heute zu treffende Irrglaube an

Wo dieſer weder„ Hexen und Anwün
mit dem Geiſte des

E

00
hriſtenthums , noch mit
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Evangeliſcher und K und des

Tage .

: 2 Tim. 3 , 10⸗17 .
Matth . 2⁴ „ 3546 .

Seodegarius
Jat rus

ο

b

HEE2

S

ο

——

1

1

1

1

1

8
2

Montag
Dienſtag Salomea , R . Jſes

del,
nicht euver eurerLic nd Be⸗

Mittwoch
8 Friß 8, Chr . 105

e,

Donnerſt.
Freitag
Samſtag 28 S

44 5 0, f. 1521ʃ .
Katholiſch : Matth . 18 , 23⸗35 .

29

Montag 30

Dienſtag 131

Den 1. Remigius ; Re 05522 . Cordula Mar . S.

SS

=

5
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Sonne und desEvangeliſcherundKatholiſcher Stand der

1 Mondes .

Freitag 1 Longinus Eligins Die Somme fritt in das Jelhen des Stein -
Samſtag 2 Kandidus Bibiana 8 2 Decenber , 11 Uhr 19

49 . Svangeliſc : Jeſatae 60 , 146, —
0

5
Lul . 21 , 25⸗33 . ( Röm . 13, 11⸗14 . ) 55 105 Vollmond den 6. um 0 Uhr 35

Minuten Vormittags .
Erlei 6. ˖

Montag 4 Barbara Barbara K* — A20. W
Dienſtag 5 Abigail Sabbas Se ˖ 5

Mittwoch 6 Nikolaus Nikolaus 905 1 um 1 Uhr 27

Fonne 190 01 à
Ambrofius 1 Wie

reitag Ar Enpläng . , Ne 3 Neumond den 21 . um 5 Uhr 43

Samſtag l9 Joachim — Wilibald , Reſt. B5⸗ — 5 Vormittags .
50 . Evangeliſch : Haggai 2, 7⸗10 .

Katholiſch : Matth . 11, 2⸗10 . ( Röm . 15 , 4⸗13 . )

Montag

10 0 D
Montag 11 Damaſius Daniel

Dienſtag 12 Epimachus Juſtina I
Mittwoch 13 Lucia Ottilia 8

Donnerſt . 14 Nic ius Matronius
rei 15 Chriſtina ,A. Ignatius

16 Ananias , Adelh . Euſebius
Evangeliſch : Maleachi 3, 1⸗5.
Katholiſch : Joh . 1, 19⸗28 . ( Phil . 4, 47 . )

17

18 Wunibald

Dienſtag 19 Nemeſius Nemeſius
Mittwoch 20 Chriſtian
Donnerſt . 21 Thomas Ap Thom . A.

Freitag 22 Bertha Beata ,C.
Samſtag 23 Dagobert Victoria

53 .

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnerſt .
Freitag
Samſtag

52 . Eogl . : Luf . I , 67⸗80. Kath . : Luf .3, 1⸗4. ( 1 Cor .4, 1.

2⁴

25

26

27 Johannes Ev .
28 Unſch. Koͤlt .
29 Jonathan Thomas , B .
30 David David

Evasgeliſch : Joh . 3, 2736 .
Luk. 2, 33⸗40 . ( Gal . 4 , 1⸗7. )

Mar . Erwart .

Johannes Ev .

Unſch. Kindltg .

8.—
5 .

94
51

Katholiſch⸗ Reinlichfeit der Haut . Die zweite8 Bedingung iſtReinlichkeit der Ställe

31 KARlund geſunde Luft .
( Schluß folgt hinten . )

Mit unſichtbarer Sonnenfinſterniß . Wird
ungeſtümes Wetter bringen . 1

Erſtviertel den 28 . um 3 Uhr 27
Minuten Nachmittags . 75

Heitert auf .

Sonnen⸗Auf⸗ und Untergang . Tageslänge .
Den Uhr Min . Den Uor Min. ] Den St . Min .

36%ͤ; ỹ‚3 3. 8 22
0 . 71 10 . 1 10 . 8 1
4½ fn . 2 1 . 8ai
24. 7 55 24 . 4 5 24 . 8 10
31. 7 56ñp¶RL 10 31. 1

reinlich gehaltenen Thieren ſieht , aber das darff
nicht unerwähnt bleiben , daß die Haut ſolcher
Thiere meiſtens trocken und feſt aufliegend , die
Haare rauh und glanzlos find und bleiben,
und daß ſie auch beim beſten Futter nicht ge⸗
deihen und oft ſo verderben , daß es geraume
Zeit und viele Mühe koſtet , um ſie wieder in
einen ordentlichen Stand zu bringen . Wie wir
oben gehört haben , dient die Haut zur Auf⸗
nahme nahrungsfähiger und Ausſonderung ſol⸗
cher Stoffe , die für den Körper unbrauchbar
find . Die Haut der Thiere hat aber noch die
weit wichtigere Verrichtung , die Organe der
Verdauung zu unterſtützen . Dieſe an und
für ſich merkwürdige Erſcheinung erweist ſich
beſonders bei ſolchen Thieren , die im Putzen
vernachläßigt werden . Kaum iſt als Folge
hievon die Haut trocken und feſt aufliegend ,
die Haare glanzlos und rauh geworden , ſo
treten alle Zeichen von einer ſchlechten Ver⸗

dauung und eben ſo ſchlechten Ernährung ein,
und viele andere krankhafte Zuſtände folgen nach .

Darum lieber Leſer merke es dir , die erſte
Bedingung um Thiere geſund zu erhalten , iſt

Den 3. Caſian , Charlotte ; Franz K. — 10. Judith , Eul . ; Walther . — 17. Lazarus . — 26. Achilles. — 2A. Adam , Eva⸗ —

31 . Gottlob ; Sylveſter . 1
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